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Die AL-KO Vehicle Technology 

Group ist ein stark wachsender 

global agierender Technologiekon-

zern und eine Business Unit von 

DexKo Global. Mit hochwertigen 

Fahrwerks- und Federungskompo-

nenten für Anhänger, Freizeit- und 

Nutzfahrzeuge sowie Bau- und Ag-

rarfahrzeuge steht die Unterneh-

mensgruppe für Funktionalität, 

Komfort und Innovationskraft und 

sorgt so für mehr Fahrsicherheit. 

Gegründet 1931 beschäftigt der 

Konzern rund 3.000 Mitarbeitende 

an mehr als 40 Standorten welt-

weit. Mehr unter www.alko-

tech.com 

 

DexKo Global ist einer der weltweit 

führenden Hersteller hochwertiger 

Fahrwerkstechnik und Chassis-

Baugruppen sowie Zubehörteilen 

und hydraulischen Bremskompo-

nenten. DexKo Global entstand 

2016 durch den Zusammen-

schluss von Dexter und AL-KO 

Fahrzeugtechnik. Das Unterneh-

men hat seinen Hauptsitz in Novi, 

Michigan/USA, und beschäftigt 

rund 6.000 Mitarbeitende an mehr 

als 100 Produktionsstätten und 

Distributionszentren. Mehr unter 

www.dexko.com 

 

IHK-Energiescouts bei AL-KO Fahrzeugtechnik 
 

Die Azubis bei AL-KO Fahrzeugtechnik in Kötz und Ettenbeuren sind 

mit Hilfe eines Programms der IHK Schwaben 2024 zu Energiescouts 

geschult worden. Die Zusatzqualifikation will das Bewusstsein des 

Nachwuchses für Energieeffizienz und Nachhaltigkeit schärfen.  

Bereits seit mehreren Jahren bietet die IHK Schwaben diese Azubi -Zu-

satzausbildung an. In einem dreitägigen Workshop lernen die IHK-

Energiescouts das Handwerkszeug, um in ihrem Ausbildungsbetrieb 

Energieverschwendung und Einsparungsmöglichkeiten aufzudecken.  

Die Azubis erhielten dabei Schulungen zu den Themen Energieeffizienz, 

erneuerbare Energien, Klimaschutz und nachhaltige Entwicklung. Da-

nach ging es an die Projektarbeit mit dem Ziel, Energieeinsparchancen im 

Unternehmen besser identifizieren zu können und ganz konkrete Vor-

schläge zu entwickeln.  

In ihrer Abschlusspräsentation stellten die Azubis die Ergebnisse ihres 

ersten Energiechecks vor. Sie beschäftigten sich zum Beispiel mit einer 

Fensterfolierung zur Wärme- bzw. Kälteisolation sowie dem aktuellen 

Wasserverbrauch im Werk Kleinkötz. Der Schwerpunkt lag auf Vorschlä-

gen und Konzepten für eine verbesserte Mülltrennung und Müllvermei-

dung. Ganz konkret überlegten sie sich Möglichkeiten zur Wiederverwer-

tung von Paletten. Das Ergebnis: eine Win-Win-Win-Situation für den 

Klimaschutz, die Azubis und das Unternehmen. 

 
Bildunterschrift: Die frischgebackenen IHK-Energiescouts bei AL-KO Fahrzeugtechnik. 
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